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Bekanntmachung des Staatssekretärs des Reichs-Kolonialamts, betreffend
die Rüchkehr von Fahnenflüchtigen.

Vom 30. Mai 1917.

Auf Befehl Seiner Majestät des Kaisers und Königs wird folgendes bekannt gegeben:
Um den während des Krieges fahnenflüchtig gewordenen, im Auslande sich aufhaltenden

Nounschaften Gelegenheit zur Rückkehr und Sühne zu geben, wird ihnen, wenn sie ungesäumt, jedoch

bälestens innerhalb sechs Wochen nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Armec-Verordnungs-=
katt, also bis 13. Juli 1917, noch während des jetzigen Krieges zurückkehren und sich bei der nächsten

z erreicherdenGrenzstellezum Dienste melden, nach Durchführung des gerichtlichen Verfahrens
Eofausschub mit der Aussicht auf Begnadigung zugesichert, falls sie sich einer solchen im weiteren
#rlauf des Krieges durch ihr Verhalten würdig erweisen.

Von der Anordnung der Untersuchungshaft ist grundsätzlich abzusehen; ebenso sind bestehende
bstbefehle zugunsten der innerhalb der gestellten Frist sich Meldenden grundsätzlich aufzuheben.

Ausgeschlossen von vorstehendem sind Überläufer zum Feinde. Ferner haben nicht frrist-
Kmäß zurückkehrende Fahnenflüchtige auf einen späteren allgemeinen Straferlaß nicht zu rechnen,

aelmehr wird ihre Ausbürgerung rsiee
Berlin, den 30. Mai 19

Der Sicansetr des Reichs-Kolonialamts.
Solf

bestimmungen über die Heimatuniformen der Beamten und Beamtenstellvertreter

im Kommando der Schutztruppen im Beichs-Holonialamt.

Vom 28. März 1917.

Auf Grund der A. K. O. vom 24. Januar 1916 wird über die Heimatuniformen der

deannten und Beamtenstellvertreter im Kommando der Schutztruppen im Reichs-Kolouialamt
folgendes bestimmt:
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1. Für die Uniformen der Beamten gilt der Reichskanzler-Erlaß vom 29. Degember 1913

und Vorbemerkung 6 zur Bekleidungsvorschrift für die Kaiserlichen Schutztruppen (Aus-
führungsbestimmungen des Kommandos der Schutztruppen vom 25. Februar 1916):

Mützenschirm, Fußbekleidung und Degenkoppel nach der Probe für Schutztruppenoffiziere.
Die bei anderen Behörden tätigen Beamten, die dort mit Beamtenstellen beliehen

sind, für die eine besondere Militär= oder Ziviluniform vorgeschrieben ist,
Uniform der verliehenen Stelle, nicht die Schutztruppenuniform an.

Bestimmungen übertAniform

legen die

und Abzeichen der Mannschaften in Stellen vn

Bezeichnungz Bei Neubeschaffung zuständige Stücke:
 Der Beamten- .

 stellvertreter Bluse Mantel Helm Feldmütze

1./Mannschaften von feldgrauem Grund= von feldgrauem Lederhelm mit von feldgrauen
in Stellen von

oberen Beamten

des Kommandos

der Schutz=
truppen im

Reichs-
Kolonialamt.

tuche mit Klappkragen
von feldgrauem Abzeichen-

tuch. Dunkelblaue Kragen-
patten aus Tuch mit

karmesinrotem Vorstoß.
Um den Kragenrand ein
kornblumenblauer Vor-

stoß. Schulterklappen
ohne Abzeichen — weich

gehalten, 4,5 cm breit,
ein= oder aufgenäht —-

aus karmesinrotem Tuch
mit Unterfutter von

Grundtuch und mit Ein-

fassung von Unteroffizier-
borte (auch am unteren

Rande). Knöpfe mit
Kaiserkrone, mattgelb.

Grundtuche mit

Schulterklappen
wie an der Bluse

und mit Klapp-

kragen von feld-

grauem Abzeichen-
tuch. Um den

Kragenrand ein
kornblumenblauer

Vorstoß. Knöpfe
mit Kaiserkrone,

mattgelb.

abnehmbarer Spitze

splinten. Deutscher

Rechts die deutsche

eckigem Vorder-
und abgerundetem
Hinterschirm, mit

vergoldeten Be-
schlägen, glatter

auf vierblättriger
Unterlage mit Kopf.

Grundtuche mu
Besatz von dunle

blauem Tuch. l#
den oberen un

unteren Rand be

Besatzes und da
Rand des Decke

karmesinrote Vor

stöße. Schirmu#
Wappenadler
(Reichsadler).

Reichskokarde.
Kinnriemen mit

gelben Schnallen.

Kinnriemen schwon
Am Besatzstreife

diedeutsche Reich
kokarde. Ohre

Beamtenahzeichn

l Mannschaften
in Zahlmeister-

stellen.

wie zu 1, jedoch korn-

blumenblaue Kragen-
patten mit weißem

Vorstoß. Schulterklappen
weiß. Knöpfe mattweiß.

wie zu 1,

jedoch Knöpfe
mattweiß.

Lederhelm mit ab-

gerundetem Vorder-
und Hinterschirm,
mit versilberten

Beschlägen, glatter
abnehmbarer Spitze
mit runder Scheibe

als Unterlage mit

Kopfsplinten. Deut-

scher Wappenadler
(Reichsadler).

Rechis die deutsche
Reichskokarde.

Kinuriemen mit

weißen Schnallen.

wie zu 1, jedos
mit weißen Vor

stößen um den

oberen und untem

Rand des korm

blumenblauen #

satzes und den Rar
des Deckels.

S Mannschaften
in Stellen von

oberen Beamten

wie zu 1, jedoch korn-

blumenblaue Kragen-
patten mit weißem

wie zu 1. wie zu 1. wie zu 1, jedos

Besatz kornblume
blau und Vorsbi

des Bekleidungs-Vorstoß. Schulterklappen weiß.
depots der ponceaurot.

Schutztruppen.

Bemorkungen:
der Schutztruppen.

Halsbinde: grau.

Bewaffnung: Offizierdegen, Portepee und Unterschnallkoppel wie für S
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2. Die Beamtenstellvertreter tragen die in der Anlage beschriebenen Uniformen.

eheren Beamten des Kommandos der Schutztruppen im Reichs-Kolonialamt.

Berlin, den 28. März

Reichs-Kolonialamt.

1917.

Kommando der Schutztruppen.

Allerhöchst mit Wahrnehmung der Geschäfte beauftragt:

gez. Lempp.

Aufzutragende Stücke:

baonge Hose Waffenrock Mantel Hut Mütze
Lange Hose.
bisher Probe

aus grauem Grundtuch und Schnitt wie wie bisher, wie bisher, wie bisher, Grundtuch
Tuch mit bisher mit KragenundArmel=SchulterklappenjedochBandEsedoch um den und Schnitt
kermesin= aufschlägen von demselben wieanderBluse.undEinfassungoberenund wie bisher

wten Vor= Tuch. Kragenpatten undnöpfe mit aus dunkel- sunteren Rand mit karmesin-

stößen. Schulterklappen wie an der Kaiserkrone, blauem Seiden-des dunkel- roten Vor-

Unten Stege. Bluse. Karmesinrote Vor- mattgelb. rips blauen Besatzes stößen.
stöße vorn herunter und und dem Rand

hinten an den Taschenleisten; des Deckels

Vorstöße um den Kragen karmesinrote
und um die Armelaufschläge Vorstöße.

dunkelblau. Matte Knöpfe

mit Kaiserkrone, vergoldet.

wie zu 1, wie zu 1, jedoch Vorstöße wie zu 1, wie zu 1. wie zu 1, wie zu 1,

jedoch mit vorn herunter und hinten jedoch Knöpfe jedoch Vorstößse jedoch mit
vonceauroten an den Taschenleisten weiß. mattweiß. weiß. ponceauroten

Vorstößen. Knöpfe verfilbert. Vorstößen.

wie zu 1, wie zu 1, jedoch Vorstöße wie zu 1. wie zu 1. wie zu 1, wie zu 1,

jedoch mit vorn herunter und hinten jedoch Vorstößesedoch mit
donceauroten an den Taschenleisten ponceaurot. ponceauroten

Stiefel: schwarz (Zugstiefel oder Schnürschuhe).
Handschuhe: grau, außer Dienst weiße Handschuhe gestattet.
Kakianzug: wie bisher, mit Schulterklappen wie für die Bluse. Knöpfe wie am Waffenrock.
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Dersonalien.

Uachrufe.
Rechnungsrat Schlötche f.

Am 23. April d. Is. erlitt den Heldentod für das Vaterland der Rechnungsrat im Reicht-
Kolonialamt

Herr Hans Schlötcke,
Vizefeldwebel der Landwehr in einem Infanterie-Regiment.

Der Verstorbene ist im Jahre 1896 in den Dienst der Preußischen Regierung eingetreten
und gehörte seit dem Jahre 1902 der Kolonial-Zentralverwaltung an.

Das Reichs-Kolonialamt verliert in dem Dahingeschiedenen einen besonders bewährter

Beamten, der sein Amt stets mit großer Pflichttreue versehen hat und der sich wegen seiner persön-

lichen Liebenswürdigkeit allgemeiner Beliebtheit erfreute.
Sein Andenken wird immerdar in hohen Ehren gehalten werden.

Berlin, den 4. Mai 1917.

Der Staatssekretär des Reichs-Kolonialamts.
Solf.

Sanitätsgehilfe weinand F.

Am 4. Mai 1917 ist der Sanitätsgehilfe beim Kaiserlichen Gouvernement von Kamerun

Herr Johann Weinand,
der als Obersanitätsmaat zur Kaiserlichen Marine eingezogen war, an Bauchfellentzündung verstorben.

Der Verstorbene befand sich seit Ende November 1913 im Schutzgebietsdienst und hat sich

in seiner Stellung gut bewährt.
Ehre seinem Andenken!

Berlin, den 4. Juni 1917.

Der Staatssekretär des Reichs-Kolonialamts.
Solf.

Kaiserliche Schutztruppen.
A. K. O. vom 28. März 1917.

Dem Königlich Bayerischen Leutnant der Reserve Sengmüller und dem Sergeanten der
Landwehr Scharck, beide von der Landesverteidigungstruppe Togo, ist das Eiserne Kreuz 2. Klass
verliehen worden.

A. K. O. vom 7. April 1917.

Dem Oberleutnant zur See der Reserve Wendling, eingezogen zur Schutztruppe Kamerm,

ist das Eiserne Kreuz 2. und 1. Klasse verliehen worden.

Das Eiserne Kreuz 2. Klasse ist verliehen worden:

dem Sanitätsunteroffizier Herold, von der Schutztruppe Deutsch-Südwestafrika;
dem Deckoffizier des Beurlaubtenstandes Dufving, ·

dem Unterzahlmeister Heinrich, von der Schutztruppe Kamerun;
dem Vizefeldwebel des Beurlaubtenstandes Wernicke, |A

den Hauptleuten Schlettwein und Mans,
dem Feldwebel Rebstein, von der Landesverteidigungstruppe Togo.
dem Kriegsfreiwilligen Baron Codelli, I

A. K. O. vom 18. April 1917.

Zu Hauptleuten werden befördert: die Oberleutnants Meyer und Goetz, beide in der

Schutztruppe für Deutsch-Ostafrika.
A. K. O. vom 8. Mai 1917.

Dem Korpsstabsapotheker im Kommando der Schutztruppen im Reichs-Kolonialamt

Dr. Adlung ist der Charakter als Kaiserlicher Oberstabsapotheker mit dem persönlichen Range der
Räte vierter Klasse verliehen worden.

Dem Geheimen expedierenden Sekretär im Reichs-Kolonialamt (Kommando der Schuh-
truppen) Kirchner, zur Zeit Abteilungsvorstand bei der Armeeintendantur Warschau, ist unter dem

1. März 1917 das Hamburgische Hanseatenkrenz verliehen worden.
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Verlustlisten der Kaiserlichen Schutztruppen.

Achte Derlustliste aus dem Schutzgebiet

Deutsch-Ostafrika."“)

Gefallen:
Gefr. Müller am 29. 8. 1916.

Serg. Dittmar am 30. 8. 1916.

? Vecker am 30. 8. 1916.
Berwundet:

Hauptm. Panl Rothert im April 1916.
Oberlt. d. Res. Bertram v. Lekow. Dezember 1914

beim Legen eines Kriegstelegraphen durch ein Nas-
horn schwer verletzt.

In Gefangenschaft geraten:
Kapitänlt. a. D. Herbert Niemeyer in engl. Gefan-

genschaft in D. O. A.

Hautni. d. Res. Wilhelm Brandt in belg. Gefangen-
schaft

Hauptm. Werner v. Oppen in belg. Gefangenschaft,
jetzt in Toulouse (Frankreich

Oberlt. d. Seew. Konrad v. Fallenhausen in engl.

Gefangenschaft in Blantyre.
Oberlt. d. Res. Franz Paulssenin belg. Gefangenschaft,

jetzt in Tonlouse (Frankreich).Olerll d. Res. Walter Stern bein in engl. Gefangen-

schaft in Alantyre.
Oberlt. a. D. Oans v. Goetsch in belg. Gefangen-

schaft, jetzt in Cholet (Frankreich).
Lt. d. Res. Ulrich v. Asmuth in engl. Gesangenschaft

in Ahmednagar.
Lt. d. Res. Karl Gärtner in belg. Gefangenschaft,

jent in Cholet (Frankreich!.
Lt. u. D. Julins Melter in engl. Gefangenschaft in

Ahmednagar.
Oberarzt d. Res. Bruno Anerbach

engl. Gefangenschaft,
Veterinär d. Res. Dr.

fangenschaft, seit 17.

bei JIringa in

interniert in Daressalam.
Karl HOammer in engl. Ge-
10. 1916 interniert in Ahmed-

gar.

Unterveterinär d. Res. Karl. Neu,
Gefangenschaft, jetzt in

Maschinist (Seew. ) Gcorg
in belg. Gefangenschaft.

19. 9. 1916 in belg.

La Pallice (Frankreich).
Wallenstein, Geestemünde,

In Daressalam interniert:

Obermatrose Friedrich Bernhard Karl Clevemann,
Geestemünde, S. M.S.„Königsberg“, seit1.11.1916,
am rechten Knie verw.

Heizer Karl Röse, Erfurt. S. M.
21. 11. 1916.

bermatrosr Theodor Schaumläöffel, Blumenthal,„Planet“, seit 20. 11.1916, rechte Hand verw.
an ai Wilhelm Johann Vasterling, Leer,

S. M. S. „Königsberg“, seit 21. 11. 1916, link. Arm,

linke Brust und rechten Oberarm verw.
Heizer August Susg Blumenhagen. S. M. S. „Rönigs-

berg“, seit 21. 1916, rechte Handverw.

S. „Königsberg“, seit

Oberheizer Karl lenmionTüsieldorf,S.M.S. „Kö-
nigsberg“, seit 21.

Matgose. PeohfVieh 0nTiewinnn,S. M. S.Kö-
nigsberg“, seit 21

Funken=Zel. Gast WMihän c ederind, Rüstringen,
uS. „Königsberg“,

uein. Gant Josef Jakob *irvn awlsichen, S . M.
S. „Möwe“, seitõ 916.

Lbberheizer Johann Anton Grok, Griesheim, S. M.
S. „Könönigsberg“, seit 24. 12.Verm. Gast Stefan Josef dtr u1

nv. . „Möwe“, seit 24. 12. 1916.

ivPß Vol. „D. Kol. Bl.“ 1917. Nr. 6, S. Mif.

Morbach, S.

Oberheiger alfr Ehrodor Wer, Chemnitz, S. M.S. „Möw eit 24.

Masch Ma Gustar“ ou #en Müngenberg.
Berlin, S. M. S. „Möwe', seit 27.

Heiger Josef Ingermann, Waiden, S. M
berg“, seit 27. 917

Unteroff. Herbert Niemchher, Hamburg, seit 41. 9. 1916.

*7 Alfons Eichinger, Regensburg, seit 24. 11. 1916.

Unteroff. d. Res. (Kanzleibeamter) Leopold Zelinsky,

S. „Königs-

vihn d. Res. Ernst Steinbrück, seit 4. 10. 1916

im Hospital.
In Tanga interniert:

Oberbenen Alfred TheodorWerner, Chemnitz, S. M.u. „Möwe“, seit 14. 10. 19

Johann lnr.
S. „Königsberg“, seit 9. 11.

L%r Verm. Gast Heinrich Ludwig, Fri Sarora)n.
Geestemünde, S. M. „Mön seit #9 1916.

beier Franz VBabser- Ereisenhahen, S. M.S
seit 9.

Ntose Fs Martin Adolf HDuellmann. L
M. S. „Königsberg“ seit 14.

Matue Paul Rochel, Boaunsberg, 1#. · M. 'S.
„Königsberg“, seit 29. 9. 1916.

Wengersirchen,19

S. unnenls,

Obermatrose Fritz Kurt Nödt#ue,Lengenfeld, S. M. S.

„Königsberg“, seit 3. 10. 1916.
Matrose Hugo Siekmann, Bielefeld, „Jieten“

(„Planet“), seit 22. 10. 1916.

Obermasch. Adolf vghniann Pewsum, S. M. S.
„Königsberg“, seit 6. 9. 1910

Torp. Matrose Friedrich, Ernnt Cassel, S. M. S
„Königsberg“, seit 21. 916.

2 Hans Gerlein.

In Kilindini interniert:

Geir. Arin Friedrich Auschütz, Welzheim, seit
uner . Res. Christian Lund. 7, seit 8. 11. 1916.

Landwehrmann Fritz Prengel „fie 154t.8. 11. 1916.
? Ham Buttler, Breslau, seit 3.?7 Narl Hopp, Daanzig, seit 3. 11. 1146
2 Wilhelm Kuhfuß,7,seit 3. 11. 1916.

In Nairobi interniert:

? Karl H. C. Baack, 7, seit 25. 10. 1916.
* Rehse, ?

In Kapstadt interniert:

Landsturmmann Kony, Juni 1916 verw. in Gefangen-
schaft geraten.

In Pietermaritzburg interniert:

7 Zellweger (Z. ist Schweizer).

In i-e interniert:

2 Friedrich Leder
* Friedrich Püchelme Nenberg, Rhinow, seit5.11.1916.
Unseten Ewald Willenweith, Lehrte, seit 30. 10. 1916.

Vizefeldw. Werner Wodtke, Havelberg, seit 30. 10. 1916.

Unteroff. d. Landw. FHebemes Fuhrmann, Stein-
Crund, seit 25. 11.

Unteroff. d. Res. l. Hamburg, seit 23, 11.1916.
Obermaat Johnny Becher, 7, seit 28. 1916.
*7 Kuno Schuhmann, Westerburg, En! . 1I1. 1916.

Landsturmm. Joseph Wehrl, Bamberg. seit 28. 11. 1916.
wieroff d. Landw. Peter Peisch, Lohnsfeld, seit

11. 1916.

n Hans Julius Hilbig, Berlin, seit
1916.

*“ d. Landw. Charles Jürhß, seit 28. 11. 1916.
:Res. Hanus Ochse, Ziegenhain, seit

28. 11. 1916.
2
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Unteroff. d. Rei- Johannes Pabst, seit 28. 11. 1916.
Gef * Sonar, Gr. Wartenberg,

LandsturmmannSinter Fuß, Katscher, seit 28.11. 1916.

Vizefeldw. d. anolt (Poligeiwachtm.) Hans Moll,
seil 28. 11.

7 “’ Kaiser. Hamburg, seit 28. 11.
116.

rait (Seew. 1) Ernst Kressin, Kolberg, seit 5. 12.

%3 n e Felix Lehmann, Kaldenkirchen, seit

aadie Siegfried Lindemann, Schwesing,
5. 12. 1916.

Mgat d. Res. Hermann Stubenrauch, seitarch
7. —.

Theodor 4 Schall, Nandlstadt. E 11. 1916.
* Pankratius Pfaffel. Buxheim, seit 7. 11. 1916.
Bureauassistent II. Kl. Ludwig br 112, seit9.11.

1916.

Bootsmaat d. Seew. Ludwig Böhmer, Nürnberg,
seit 16. 11. 1916.

Bureauassistent II. # (Hu90“ Steffenhagen.stettin, seit 28. 11.

Gefr- *: Res. Karl büchuien From,

Neu-

Sonderburg. seit

Erherd Slecl,„Möwm
Jena. Kit

28. 6.

Vgielleol (Ober--B. Maat“ Heimich
Offenbach a. M. seit 12.

Leizer, Honst Frit Moritz ele der
1916, von S. M. S. „Königsberg“

arl Tne Ob.)Anw. Otto Fink. Freiburg, seit 12. 12.
1916, von S. M. S. „Königsberg“.

Heizen. P# Fritz# Humbert, Frankfurt a. M., seit
2. 1916, von S. M. S. „Königsberg“.

veer Hugo Friedrich Obert. Konton,
1916, von S. M. S. „Königsberg“.

Bäckersgast Johannes Ernst Schüte, Nanndorf, seit
12. 12. 1916, von S. M. S. „Möwe“,r. Schenkel verw.

SchuhmachersgastFrio Ernst Bö Uhm, Ohlan, seit 12.12.
1916, von S. M. S. „Möwe“

Matrose Oskar Willy Leuthold, seit 12. 12.
1916, von S. M. S. „Königsberg“.

Heizer Josephy Stawicki. Duisburg-Laar, seit 12. 12.
1916, von S. M. S. „Königsberg“", an Kopf und

HOand verw

Matrose Hans Andregs Oansen. Ousum, seit 12. 12.
1916. von „Ru

Matrose eunt.) d Rudolf Dengler, Müünchen,
seit 12. 12 S. M. S. „Königsberg“.

?2 Hermann oeev Payenburge seit 12. 12. 1916.
*7 Anton Rüter, Papenburg, seit 12. 12. 1916.

In Ahmednagar interniert:

seit 17. 11. 1916.

Landwehrmann Karl Augsbruger,Landsturmmann Otto Barry, Bo
Seewehrmann Peter Beewen, Beemen.
Gefr. d. Landst. Curt Berger, Löben.
Unteroff. d. Landst. Hermann Bruns, Lippstadt.

Landsturmmann Kurt Burkhardt, Altenburg.
Albert Breilich, Potsdam.

Gefr. d. Landw. Larl Bergmann, Crefeld.
Landsturmmann Josef Böhrer, Orschweiler.
Schütze Erust Böttcher, Hamburg.
U

seit 12. 12.

Gera,

„alteren u.

andwehrmann Wilhelm Brymanue, Aachen.
BNizewachtm. d. Landw. Franz „Cgora. Karlsgrund.
Gest- d. Landw. Curmulis, Smuyrna.
Landfturmmann (Krsw.) Feit 2 eßner, Altenessen.

Johann T eugzer, Lünebuch.
August D reiförner.

Untteroff.K.v. Seew. Franz Xaber Tigtrich,
Landsturmmann Walter DobbertiGefr. d. Res. Wilhelm Eggers,Matzbehnirg.
Unteroff. d. Landw. Oskar Frowerk, Weidenau.

Landsberg.

Schütze (Landw.) Arthur Fischer, Kreische.
Krfw. Johannes Konrad Foerster, Steglitz.
Ers. Reservist Werner Graf, Basel.
?7 Wilhelm Grolp, Dessau.
Unteroff. d. Landst. Leo Günpburger.
Landwehrmann Max Giese, Suchschin.

Landsturmann Fritz Gröhe, Goldberg.Paul Gottschling, deoschmin.

Christian Gommel= Schälingen.Vootzmaat, (Seew.) Anton Hartma
Landsturmmann Paul S#

- Arthur Heye.

Schütze (Landsturmm. ) Konrad Ha rotman en, Elberseld.
Landsturmmann Erwin Heller,Breslau
Follhilfsbeamter Alfred Hanisch, Wohlnn.
Ers. Reservist Franz Herrgese
Vizefeldw. d. Seew. Emil Hartmann.
Artilleriemaat (Seew. II.) Erich Koethe, Mühlhausen.
Landsturmmann Hermann Kugelgen,. Ottenküll.

Witeielde- d. Res. (Gouv. Techn.) Paul Käsemodel,

Schtendib.

Zwickau

eeidiiciinann Mar Kruck, Gersfeld
Richard Kühn, Stonischken.

- Malthcr Karnofsky.

Unteroff. d. Landw. Franz Klessa, Verben.
Vizefeldw. d. Landw. Hermann Krause.

Landfturmmann Paul Kongelmann.Ernst Albert Heinrich
Morlerten.

Unteroff. d. Landw. Karl Kannc, Kohlstädt.
- Georg Krüger.

Landsturmmann Bernhard Keßler, Offingen.
(Seewehr) Friedrich Kaufmann, Koblenz.
Gefr. d. Landst. Karl Knabe.

- Hans Karl von Brause, Homburg

Kopmann,

bunie dinun Techniker Hermann Kraus, Straß=
i Els.

Ers. Res. Ott ehl.

Eaustnnt hngegeine Arno Koch, Königshofen.
- tudolf Kehrhahn, Hamburg.

W Lindenberg, Melhtshauin.
Reserrift Taver Lutz, Straßburg i. Els.

Landsturmmam „Nichard Lauenstein.
Masch. Maat d. Seew. Erich Lewin,
Landsturmmann Fritz Leder, Karlstadt.
Unteroff. d. Res. Walter Lembcke. Hamburg.

Bosturmmann Louis Otto Meyhöfer, Berlin.
Gefr. d. Res. Reinhold Meyer.

lmnerofl 2. Landwe OttoMeicnburg. Königsberg.ndst. Hermann Meibohm, Wilhelmsburg.

Gefr. (Erd nant Bruno #ensnu, Berlin.
d. Landst. Heinrich Miltztrey.

Wll—demm „Eohannes Neiß.Gefr. Angust?#
Landiturmmmamm“ Soct Naundorf,

* Paul HeinrichFerdinand Prc Magdeburg.
Uneerof.. d. Landw. Karl Pabst, Frankfurt a. M.

. Secw. Willy Phillips, Solingen.
Wizeseldw d. Seew. (Polizeiwachtmeister) Karl Pelz,

Halberstadt i. Böhmen.
Landsturmmann Alfred Raabe.

Vigefeldw. d. Res. Arthur Schulze, Kronenberg.
Gefr. d. Landw. (Kanzleigehilse) Josef Steinlehnerl,

Pfaffenhausen.
Landsturmmann Heinrich Tillmann.
Unteroff. d. Res. Paul Thoß.

* Gustav Wendte,Verden.

Obermaar d. Landw. Milhelm Wendt.
Ober-rVerm. Gast Gustav Weinberger, Coburg.
Vandsiemmunng Martin Weigel, Grengznigen.
Unteroff. d. Res. Heinrich Willens, Eschweiler.
Vizefeldw. d. Res. Gotthilf Wacker.

* Panul Wegner, Cammin.

Saalsfeld.
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mteroff. d. Landw. Paul Wobst, Langburkersdorf.
Obermaat d. Seew. Joham Wappmann.

* Max Harloff.

erof d. Landst. Emil Kunolt.
d. Landw. Karl Clemens, Alf.

veir. 2. Res. Wilhelm Dabelstein, Hamburg
d. Landst. (Reg. Lehrer)

ver in.

bundsturmmann Wilhelm Führ, Mühlhausen.
Josef Frendenberger, Eberbach.

Jefr. Karl änel.
mandsturmmann Walther Herrmann, Memel.

7 Conrad Hein, Ebersdorf.
gefr. (Ers. Res.) Otto Koch, Klausthal.
Interoff. d. Landw. Hans Lippold, Landsberg.
rs. Res. Franz Lanz, Hildburghausen.

#kandsturmmann Hugo Manschake, Teuhaldensleben.Früherer Zollhilfsbeamter Johannes Wagner

wiiasn(S. M. S. „Königsberg“) Karl Josef Schäfer,
An

candishermmann Bruno Leo Eberhard v.

Karthaus.
#enerw. Maat Johann Vater (Marine) seit 24. 9. 1916.
Katrose Reinhard Lücken (Marine), seit 24. 9. 1916.
dbb. Heizer d. Seew. Ernst Bode (Marine), seit 3. 10.

916.

Tevenar,

Ednard Keruhard Baumann.
Nar Wed
Johann Arnald Friedrich Lübbers.
„Nichard Bradhering.
Landfusrmmann (Plantagenleiter)

Möhn, Bautzen.
Afred Bernhard Biewig
zarmer Otto Begenhavt (Osterreicher).
(Richard Braun.
7 Milhelm Hilker.
bigefeldw. d. Res. Kuno Wehe.

Audolf Ernst r- Friedlich.deury Bernhard9y
dohannes an d Erbo.
Unteroff. d. Res. Richard Großer.

as der Gefangenschaft in Deutsch-Ostafrika sind nach
Frankreich (La Pallice) übergeführt:

seit 20. 1. 17.

Soldat Dietrich Andersen, Sonderburg.
Robert Altmann, Berlin.

Richard Benkurz, Berlin.
Geir. Alfred Buckmann, Durnten.
Eoldat Edgar Carl v. Barion, Albertsdorf.

*MRudolf Arno Bottger, Ober-Röblingen.
#meroff. Mathias Barth, Rüdersheim.
koldat Ernst Dominick, Marburg a. L.

Lizejeldw. Johann Teben, Rastede.Ergeant Conrad Düll, Aub.
Soldat Frederic ell. alt Hilden-Düsseldorf.

= Peter Drinhaus, Vohwinkel Rh.

Wenedict Essigkrug, Kattersberg.
Ergeant Georg Erust, Aschersleben.
Soldat Eugen Eng. Würzburg.
luteroff. d. Res. Kurt Eichhorn, Erlau.
Pzestenermann d. Res. Wilhelm Edel, Janken.
Fefr. Ernst Eisel, Neuenkirchen.

koldat Willy Freitag, Aruswalde.
Lergeant Haus Fenn, Binzwangen.
ümeroff. Friedrich Fick. DHeinersdorf.

: Otto Gutknecht, Calbe a.

Walter Grafenhorst, . Epurg.
Edwin Groß, Saargemünd.

eeldat Friedrich Gareis, Sachsen b. Ansbach.
" (1 Grafe, Niederlosnitz.

Heir. chan Arnhold Grikeloven. Rheydt.
bCeldaiOnoGerlach. Meislutein
Keir. Erust Heitsch, ülzen.

Paul Nikolaus

Friedrich Wzus,s,

Soldat Otto Hagel, Olshowen.

- Helmut Homp, Gumbinnen.
 Lrndwig Gleihsner, Weiden i.

Bigefeldw. Otto Jüngst, Hötensleben.
Gefr. Bernhard Koch, Dresden.
Sergeant Karl Kruckau, Schwarzleben.
Gefr. Karl Kaltenhausen, Immungerde.

*Bruno Koppe, Magdeburg.

Joseph Kunster, Indernach.Sergeant Otto Losche, .
Reservist Robert Ludicke, Hotstedt.
Unteroff. Albert Lour, Blankenburg.
Bizefeldw. Peter Lehmann, Franfkfurt.
Unteroff. Ferdinand Meyer, Bielefeld.
Unteroff. Bruno Meckien, Danig.
Bigeseldw. Alfred Matrischek, Neustadt-Schlieben
Gefr. (Chauff.)Wilhelm Niemann, Bremen.

- Alfred Neemann, LHambburg.
Soldat Ludwig Pipper, Soest

O Wilhelm Puschendorf. Naumburg.

Gefr. Dietrich Ronner, Bremerhagen.
Soldat Gottlob Reyer, Weiler

- Heinrich Eaher Sienan
- Karl Regel, en.
- Erich Risse, Tachen. d.

Vizefeldw. Joseph Schründe, Münnster.
Soldat Louis Schrage, Crailsheim.

- Bernhard Schmidt. Prenzlau.
- Hermann Scheiber, Cassel.

Reservist Constantin Sieber, Nordhaufen.
Gefr. (Chauff.) Paul Steffen, Lauenburg.
Soldat Alfred Scheil, Chemnitz.
Reservist BVernhard Stork, Hartenberg.

- Reinhold Schaffert, Meinsberg.
Gefr. Viktor Spitzner, Leipzig.
Soldat Frang Schaffrath, Dresden.

- Gustav Schulle, Zens.

- Clement Schellerg, Asbach.

Unterof Julius Schulz, Bresser
ernhard Sehnrich, peltdort,Gesr. Chalif Thodor, Jerusalen

Vigefeldw. Ernst Thiem, ninmd
Unteroff. Bruno Voß, Ber
Soldat August Wurm, gerln, e
Zizefeldw. Max Wendorf, Stettin.
Soldat Friedrich Wienbrand, Bruska.
zefr. Carl Wittenborn, Esprehm.

Sergeant Friedrich Walz, Hatten.
Soldat Georg Walter, Reutlingen.
Obermasch. Maat Heinrich Mattta, Spremberg.
Soldat Fritz Maerker, Küsftrin.

Seit 13.2.1917.

Soldat Andreas Abrahamsen, Apenrade.
Unteroff. Robert Blinckmann, Hois Buttel.

Gefr. Pern Blaß, Schwarzenholz.
Unteroff. Karl Beißer, Heilbronn.
Bigeseldw. Robert Brodersen, Itehoe.

Gefr. Johannes Engel, Sunuderbrarnp.
Unteroff. Hermann Gerhard, Bingen.
Vigeseldw. Karl Heidtmann, Eidelstedt.
Soldat Bischerd Jallonk, Jernsalem.
Unteroff. Eugen Krebs, Rappoltsweiler.
Vizeseldw. Erich Krenkel, Reichenau.
Unteroff. Konrad Kielsch, Schlawe.

Soldat Friedrich Kunz, Mannheim.
- François Leder, Duttenbrunn.

Unteroff. Valier Litimann, Hetberzberg.
Sergeant Paul Latuste, Bres
Unteroff. Willy Ortwig. Lorbee-
Obermatrose Friedrich Pruns. Lehe.
Bizefeldw. Jcan Ravens. Schleswig.
Unteroff. Richard Rößler. Franlfurk.
Soldai Guillaume Schuzler. Erlheim.

SG##sd



Matrose Emil Suppl, Damster.

Gefr. Rudolf Sppethmesn- Lübeck.-Kurt Schwabe, Goßniz.
Soldat Gustav Schauer, Munich.
Gefr. Guillaume Wiermers, Lehe.
Soldat Arthur Wendt, Berlin.

Seit 21. 3. 1917.

Vizgefeldw. d. Res. Adolph Hohenstein, Boppard.
Soldat Hans OLammerstein, Stettin

Engen Loenhberg, Hamm.
Gefr. (Marine) Stephan Nitbermwier, Erting.

Soldat Bichelm Neußer, Vieberich.- Harl Naehmann, Limburg.

Hpiedrich Oldenbustel. Jenrath.
Jean Richter, Paramar

Ernst Spangenbe#ger, Hagen.
Friedrich Schulue, Bremen.
Chagenadie Skianda. Konstantinopel.

Gefr. d. Res. Otto Stuhke, Bergen.
= --August Steinlein, Drensteinfort.

unteroff. d. Landw. Jakob Stern,. Frankfurt.
Gefr. d. Res. Bruno Spuida, Lipine.
Unteroff. d. Landw. Heury Schmidt, Frankfurt.
Soldat Eduard Stelzl, Sommerfeld.

Friedrich Vogl. Jnnsbruck.

- Wielhe, RKauern.Alfred Wurni, Kiempstein.

unterofl d. Res. Artur Heutzsschen, Rheinbeck.
:.Franz Wolffmüller, Augsburg.
-Angust Drauschke, Posen.

Geft. d. Landw. Richald Eilel, Neukirchen.
Soldat Karl Georg,
Gefr. d. Res. Paul Frune. Leipzig.
Sergeant d. Landw. Franz gees Zultenbagen.
Vizefeldw. d. Landw. Otto Gutsche, .
Soldat Theodor Hollinger, N#egutsweiter.

O Karl Raasch, Posen,

- Clemens Steiener, Schwytz.Gefr. d. Res.Werner Gersteropy, Elberfeld.

*1
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Gefr. d. Res. (atafteraisistent Karl Seitz, Homben
a. d. Ohm, am 6. 3. 1917 infjolge Leberabszeß in

Carabanchel (Spanien) gestorben, val. die Verl. Lister
Nr. 21 und 22.

Soldat (Mar. Ers. Res.) Walter Röhlig, Plauen, in

7* in England (Knockaloc Aliens Camp — Jei-
—).

Mor. Van Nes. J. Kölln in engl. Gefangenschaft.

Verichtigung.
Gefr. d. Res. Arnold Buchholz, in Verl. L. Nr. ö als

in Abomey gestorben gemeldet, ist nicht gestorben.
Er befindet sich zur Zeit in Chartres in franz. Ge-
fangenschaft.

Teränberungen zu der im eutschen Kolonialblatt“Nr. 16/17 vom 1. September 1916 veröffentlichter
Liste der in Spanien internierten Angehörigen der
Schutztruppe Kamernn (einschl. der zur Verstärkung der

Schutztruppc bei Ausbruch des Krieges Eingezogenen,
der internierten Beamten und Zivilpersonen.

Von Fernando-Po nach Spanien überführt-
Major Rammstedt.
Hauptmann Eymael.

Bo- ek v. Wülfingen.

- v. Procck.

- v. Heigelin

- v vorntneucld u. Falkenhain.

- v. Duisbu

Oberleutnant v.G o bhlergh
*d. Landw. Herbst.

Leutnant d. Res. Karl Lehmann.
 -:. Eberhard Neuß.

v -Teiede.

Landw. Mühling.
Stabsargt Dr. Beutler.
Oberarzt Dr. Gustav Schömig.

n

- Dr. Kluge.

Ferner sind in La Pallice interniert: Oifizierstellvertreter Nispeter.
Nedmin

Landsturmmam.— Kanzleigehilfe — Erich Gericke, - Achenbach.
seit 12. 2. 1917. - Paechnatz.

nnleitosn d. Res. — Pflanzg. Geh. — Klausner.

mann, Duisburg.

Feldw. d. Landw. — Polizci-Wachtm. — Joseph

Lenzen
Kriegsfrw. Willi Schulle.

Sergeant d. Landw. — #: Wachtm. — Max Lem-
nit, Leipgig-Plagwi

Ofüzier-Stellv. — K. isihent II. Kl. — Paul West-

phal, Lannmingken.
Ers. Reservist Johann Schaffra th.
Landsturmmann Wilhelm Fe#rdunch Schüßler, Rochefort.
Soldat Karl Bröscky, in Vordeaux.
7 Erich Hohlfeld, in La Pallice.

Berichtigungen zu früheren Angaben.

###gl. Bayer. Oberlt. d. Res. Johann Schülein, in Ver-
lustliste 7 als in Gefangenschaft gemeldet, ist nicht
gefangen.

75

Sechste Derlustliste aus dem Schutzgebiet

Kamerun.“)

Wilhelm Henning (wahrscheinlich Unteroff. d. Res.

Sirean d. Landw. — Polizei-Wachtm. — Karl Hoff-
Dressel, Bücherl, Kulbe.

Budde.

Sanitätssergeant d. Landw.

Unteroffizier d. Landw. van der Lahn.
- ücke.

- 3.

Die unteroffiziere Schlichting, Lachner.
Sanitätsunteroffizier d. Res. Busch.
Unteroffizier (Sanitätsgehilfe) Slork.
Sanitätsgefreiter d. Landw. Kürsten.
Sanitäts-Vizefeldwebel d. Landw. Alfred Hofert.

Der unter h) in. der gleichen Liste genaunte Unterarst
d. Landw. Schmiedecke ist ebenfalls nach Spanier
überführt.

In der gleichen Liste nicht genannt und jetzt nach

Laufmann —.) am 25. bzw. 26. 10. 1914 in Ab##ney Spanien überführt ist Sergeant d. Landw. Abb
gestor yrer.Ke

San. Uese. Wilbelm Reichstein, Liegnitz, am v. S. 1015 Von den Zivilpersonen sind nach Spanien übersübn

infranz. Kriegsgefangenschaft gestorben.

*) Vgl. „D. Kol. Bl.“ 1917, Nr. 3/5.S.31ff

aufmann Harder
Gonvernements- Fngestelleer Jacobsen.



Kartenskizz2e No1

Zum ungefähmen Verlauf der 6Crenze desKonostaates im Kasai-Gebiet,
nach der Neutralitäfs-Erklärung vom 1 Auust 1835.
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10% 152 205 25

*à Ruh#,
* — 5 0%

5 * /
* I

* "6
„ — 1

" ê

7 2 Leopold# l- W

"* * See. !
* 9 98 8

S *. “ 3 *

— &amp;.= ** I
—- Hsskszx

r* D
bn 1

" Ad K l

« 5%
! “ 8

— )* J .
5 l 1 l 1 1

9 1 ( 1 !-  4
- s 71 1 1
S 1 vZ 1 / 8

—

— — 4
S 4 44 1 5

— 1 1 5 7 4/ 9l“
4.. : D ")! “ sali-S.
— D

———— V
— / 4% 7 )

10 — . 1

.. sr P r%
* 7 4 F

— # *

 ..—
#—. — 2 I

E ? ««8..-·.
; ........- -

-

 15% ébr r

"!
*-

4

—
— —

10% 15%

—. ——– Gienze achdemn- uthishland am.4Nor.IBBAFetroffenen —45%c#ommen

—— „ lœtrage nit Fankneich/ rom 5.Februan 1665.

— — —.  * * . ?“ E. ortugal » 7# 7 7“

––w.– 5„ „ der- Werifralrkäts-Erldhrunqg romI. Auqust 7553.

— „ „ dezM cm. 25.Al#u# 739 unterzei#hneten, Tiund’le#rage.




	Amtlicher Teil.
	Bekanntmachung des Staatssekretärs des Reichs-Kolonialamts, betreffend die Rückkehr von Fahnenflüchtigen.
	Bestimmungen über die Heimatuniformen der Beamten und Beamtenstellvertreter im Kommando der Schutztruppen im Reichs-Kolonialamt.
	Personalien.
	Verlustlisten der Kaiserlichen Schutztruppen.
	Kartenskizze No. 1 zum ungefähren Verlauf der Grenze des Kongostaates im Kasai-Gebiet nach der Neutralitäts-Erklärung vom 1. August 1885.




